
Februar 1943
Der Protest der Frauen in der Rosenstraße

In den letzten Februartagen des Jahres 1943 kam es in
Berlin zu einem Ereignis ohnegleichen : draußen vor den
Sammellagern "Rosenstraße" und "Große Hamburger Straße"
in der Berliner Innenstadt sammelten sich die Angehöri-
gen der dort inhaftierten und von Deportation bedrohten
Berliner jüdischer Herkunft. In ihrer Mehrheit waren es
Frauen, die so dem Naziterror trotzten. Sie lebten in
"Mischehen", wie die Nazis es nannten, und hatten bereits
all die Jahre zuvor trotz der Schikanen, Drangsalierungen
und der Entrechtung zu ihren Ehepartnern gehalten. Eine
Woche lang standen sie trotz des Demonstrationsverbotes
vom Mai 1933 in aller Öffentlichkeit vor den Lagern, mu-
tig und verzweifelt. Am 6.März wurden alle Inhaftierten
freigelassen.

Ausstellungseröffnung : Sonntag, den 24.Januar 1993, 18 Uhr
Ausstellungsdauer

	

: 24.1. bis 12.3.93
Öffnungszeiten

	

: Di - So 18 bis 24 Uhr und (für Gruppen und Schulklassen)
nach Vereinbarung

V e r a n s t a l t u n g e n

So 24.1. 18.00 : Ausstellungseröffnung

Do 28.1. 19.30 : "Hanno Günther - Geschichte eines unvollendeten Lebens".
Volker Hoffmann liest aus seinem Buch über Jugendwiderstand gegen
das Naziregime

Do 4.2. 19.30 : "Die erste Reihe - Bilder vom Berliner Widerstand" (Vogel/Hermlin)
Video 1987, 105 Min.

Do 11.2. 19.00 : Informations-und Diskussionsveranstaltung mit Anita Leocadia Prestes,
der Tochter von Olga Benario-Prestes

Di 16.2. 19.30 : "Wer Jude ist, bestimmt § 5" - Über 'normale' und 'privilegierte'
jüdische Mischehen und weitere Konstruktionen der NS-Rassengesetze.
Die Zeitzeugen Eva und Günter Gumpel berichten

Do 18.2. 19.30 : "Mir zaynen do" Der Ghettoaufstand und die jüdischen Partisaninnen
von Bialystok. Film von Ingrid Strobl, 1992, 90 Min.

So 21.2. 12.00 "Vom Rosa-Luxemburg-Platz zur Rosenstraße" - Spaziergang zur Frauen-
geschichte im Scheunenviertel. Führung : Claudia von Gélieu. Treff-
punkt : 12 Uhr vor der Volksbühne

Di 23.2. 19.30 : "1000 Frauen gegen Göbbels". Gernot Jochheim liest aus seinem Buch
"Frauenprotest in der Rosenstraße"

Do 25.2. 19.30 : "1939 - Geheimtreff Alexanderplatz". Alice und Gerhard Zadek lesen
aus ihrem Buch : "Mit dem letzten Zug nach England - Opposition,
Exil, Heimkehr"

Do 11.3. 19.30 : "Was mich aufgerüttelt hat" - Fritz Teppich liest aus seiner
Autobiographie : "Ein Berliner Jude erinnert sich".

Vorankündigung : Homenaje a mi pueblo- Holzschnitte von Santos Chavez (Chile)
Ausstellungseröffnung : Sonntag, 14.März 93, 17 Uhr

Galerie Olga Benario, Weserstr.5, 1000 Berlin 44

KONTO: GALERIE OLGA BENARIO, POSTGIROAMT BERLIN (WEST), BLZ 100 100 10, KTO. -NR. 705 39-107
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